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BRIEF VON LANDAMMANN[HEINRICH ] REDING AN [BEAT II . ZURLAUBEN,
BREMGARTEN

Reding berichtet über gemeinsam interessierende Fragen , so über

den Briefwechsel mit dem Marschall [François Bassompierre ] , dem
Gubernatoren von Mailand [Gonzalo Fernandez de Cordova ] , von

dem ihm Landschreiber [Paul ] Ceberg ausführlicher berichten wer¬
de , sodann über den Briefwechsel mit seinen beiden Söhnen [Wolf¬

gang Dietrich Theodor und Heinrich Reding ] , die ihm , Zurlauben,

beide wohlgewogen seien . Dass Zug in dem vom franz . König [Lud¬

wig XIII . ] begehrten Aufbruch offensichtlich benachteiligt werde

bedauert Reding sehr ; er hoffe , dass hierin das letzte Wort

noch nicht gesprochen sei . Auch gibt er seinen Bedenken Ausdruck

das Bündnis mit Spanien könnte für sie noch zu einer Belastung
werden
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